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Energie für Sie!

Der Unternehmensverbund Städtische Werke
Angermünde mit seinen verbundenen Unter-
nehmen Stromversorgung Angermünde
GmbH und Gasversorgung Angermünde
GmbH versorgt derzeit circa 10.000 Privat- und
Gewerbekunden in der Region im Vertriebs-
und Netzbereich. Im Fokus des Unternehmens-
verbundes steht die zuverlässige Versorgung
mit Strom, Gas und Fernwärme zu fairen Kon-
ditionen. Eine besonders hohe Kundenzufrie-
denheit wird durch einen erstklassigen Kun-
denservice, kundenfreundliche Öffnungszeiten
sowie kompetente Beratung in Ihrer Nähe
gewährleistet. Im neuen, zentral gelegenen Fir-
mensitz in der Berliner Straße erwarten Sie die
freundlichen Mitarbeiter täglich ab 7.00 Uhr
und beantwor-
ten gern alle
Fragen rund
um die Ener-
gieversorgung.
Besonders inte-
ressant ist der
Stromspartarif
„AngerSpar“,
bei dem der
Arbeitspreis
beim Bezug
von Strom jähr-
lich sinkt, ga-
rantiert! Preis-
erhöhungen
sind bei diesem
Produkt bis
Ende 2013 ausgeschlossen. Noch mehr sparen
kann, wer sich für den „AngerPlus“-Gastarif
entscheidet. Hier wird in einem äußerst lukrati-
ven Paket die Strom- und Gasversorgung
gebündelt.

Energiekosten sparen

Die Städtischen Werke sind Ihr Ansprechpart-
ner, wenn es darum geht, Energie zu sparen.
Die Durchführung einer Energieberatung für
Ihr Eigenheim sowie die Beratung rund um die
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage gehören zu
den Dienstleistungen des Regionalversorgers.
Angermünde „WärmePlus“ heißt das neue
Wärmekonzept für private Haushalte und
Gewerbetreibende, die in Kürze ihre bestehen-
de Heizungsanlage modernisieren möchten
oder erst neu anschaffen müssen. Dieses Kon-

zept bietet Ihnen die Möglichkeit, auch ohne
hohe Investitionen zu einer sparsamen und
umweltschonenden Erdgas-Heizung zu gelan-
gen. Die Gasversorgung Angermünde GmbH
finanziert und betreibt für Sie einen modernen
Wärmeerzeuger. Sie brauchen sich um nichts
Weiteres kümmern, nie mehr teure Reparatu-
ren oder Wartungen. Weiterhin fördern die
Städtischen Werke die Umrüstung von Fahr-
zeugen auf Erdgasbetrieb mit 1.250 Euro. So
umgehen Sie die hohen Benzinpreise und spa-
ren täglich bares Geld.

Energie für Angermünde

Fest verbunden mit der Region rund um Anger-
münde sorgt der Unternehmensverbund Städ-
tische Werke Angermünde für wirtschaft-

liches Wachstum
durch die Zu-
sammenarbeit
mit regionalen
Unternehmen.
Darüber hinaus
ist das Engage-
ment in sozialen
Bereichen der
Stadt eine Her-
zensangelegen-
heit. Die Städti-
schen Werke
sind ein starker
Partner für die
örtlichen Verei-
ne. So werden
neben einer Viel-

zahl an Spenden an verschiedenste gemeinnüt-
zige Vereine unter anderem der Angermünder
Fußball-, Handball- und Volleyballclub sowie
der Angermünder Kulturverein und das
Jugendkulturzentrum „Alte Brauerei“ unter-
stützt.
Des Weiteren holen die Städtischen Werke
Angermünde Stars zum anfassen in die Region.
So konnten sich bereits Bands wie Münchener
Freiheit, No Angels und Luxuslärm am Strand-
bad Wolletzsee präsentieren. Auch zum 20-jäh-
rigen Firmenjubiläum stehen wieder große
Namen auf der Bühne…

Sitz der Städtischen Werke Angermünde im Winter

Städtische Werke Angermünde GmbH
Berliner Straße 1 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/3 65 50 • Fax 0 33 31/36 55 25
service@sw-angermuende.de
www.sw-angermuende.de
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Herr Krakow, seit 2000 sind Sie
Bürgermeister, was hatten Sie
sich damals vorgenommen und
was konnten Sie davon errei-
chen?

Na eigentlich bin ich ja schon
seit 1997 amtierender Bürger-
meister. Unser damaliger Bür-
germeister Wolf-Hugo Just fiel
aus gesundheitlichen Grün-
den aus und als Stellvertreter
hatte ich dann die Stadtge-
schäfte zu führen. Schon zuvor

waren wir ein gutes Team. Bei-
spielsweise haben wir gemein-
sam mit unserem Bauamtslei-
ter Lutz Köhler die Strategie
verfolgt, die Altstadt zu sanie-
ren und weiterzuentwickeln.
Diese Politik fortzuführen, war
mein Ziel, auch als gewählter
Bürgermeister. Ich finde, es
war gut, dass wir die Stadt von
innen nach außen entwickelt
haben. Wir haben 1999 die Ver-
waltung wieder in das Stadt-
zentrum geholt und auch
dadurch die Innenstadt belebt.
Wer heute durch die Stadt

geht, kann die Erfolge sehen.
Wir haben eine lebenswerte
Stadt mit einer guten Ver-
kehrsanbindung. Und man
darf ja nicht vergessen, dass
wir uns als Kleinstadt zwi-
schen den drei Mittelzentren
Schwedt, Prenzlau und Ebers-
walde behaupten müssen.
Anderseits ist Angermünde
mit seinen 23 Ortsteilen auf
328 Quadratkilometern die flä-
chenmäßig zehntgrößte Stadt
Deutschlands. Es ist wichtig,
ein „Wir-Gefühl“ zu entwi-
ckeln und dafür zu sorgen,
dass sich die Menschen mit
ihrer Stadt identifizieren kön-
nen. Inzwischen ist es ge-
lungen, den Trend der Abwan-
derung zu stoppen. Ein Höhe-
punkt beim Zusammenwach-
sen war für mich die 775-Jahr-
feier 2008. Diese Feier belegt
die Liebe der Bürger zu
Angermünde. Ich kriege jetzt
noch eine Gänsehaut, wenn
ich daran denke. Natürlich
hätten wir gern mehr gemacht
und erreicht; doch wie jeder
weiß, muss ja auch alles
bezahlt werden.

Apropos bezahlen, ist denn
genug Geld vorhanden, um die-
sen Kurs beizubehalten?

Natürlich hat Angermünde zu
wenig Geld. In manchen Jah-
ren hatten wir nicht einmal
einen bestätigten Haushalt.
Aber wir sind trotzdem unse-
rem Weg treu geblieben und
haben unsere Schwerpunkte
gesetzt. Beispielsweise haben
wir 16 Ortsteile mit Dorfge-
meinschaftshäusern ausge-
stattet und in 18 Ortsteilen
Kinderspielplätze errichtet.
Und trotzdem auch hier wie-
der: Wir hätten gern schneller
mehr geschafft. So können wir

eben den Lenné-Park in Görls-
dorf nur erhalten und leider
nicht weiter entwickeln.

Da sprechen Sie das Thema
Tourismus an. Wo liegen hier
Ihre Schwerpunkte?

Das Wichtigste war für uns in
den vergangenen Jahren das
Ringen um den Titel „Staatlich
anerkannter Erholungsort“.
Dieses Ziel haben wir erreicht
und der Minister für Wirt-
schaft des Landes Branden-
burg Ralf Christoffers hat uns
am 13.12. vergangenen Jahres
die Anerkennungsurkunde
übergeben. Dabei war die
ganze Zeit „der Weg das Ziel“.

Die Anstrengungen, die wir
gemeinsam mit dem Touris-
musverein und unseren Part-
nern in der lokalen Wirtschaft
unternommen haben, haben
die Region Angermünde tou-
ristisch noch attraktiver
gemacht. Ich spreche bewusst
von der Tourismusregion
Angermünde, weil es für uns
darum geht, die ganze Stadt
mitzunehmen. Schwerpunkte
derzeit sind der Ortsteil Stolpe
als Tor zum Nationalpark
„Unteres Odertal“ und Greif-
fenberg mit seinen vielen tou-
ristischen Potentialen.
Außerdem sind wir inzwi-
schen Partner bei der Regio-
nalmarke „Uckermark“, wie

man auch an dem neu gestal-
teten Titelbild dieser Broschü-
re sehen kann. Wir verspre-
chen uns hier natürlich Syner-
gieeffekte bei der Vermarktung
unserer touristischen Stärken.

Welche Aufgaben haben Sie sich
für die Zukunft vorgenommen?

In erster Linie ist wichtig, das
zu erhalten und möglichst
noch weiter auszubauen, was
wir bereits erreicht haben.
Dazu gehört auch, den Einzel-
handel zu stärken und zu ent-
wickeln. Besonders liegt uns
am Herzen, dass Angermünde
als Bildungsstandort mit allen
seinen Schulen, den staatli- chen und privaten, dem Gym-

nasium, der Sportakademie
und der Schule für Ergothera-
pie Bestand hat. Wo es geht,
werden wir dabei behilflich
sein. Eine weitere Aufgabe
wird es sein, dass wir uns mit
unseren Belangen noch stär-
ker als bisher in die Kreis- und
Landespolitik einbringen wol-
len. Dort wird noch zu häufig
am Grünen Tisch entschieden,
ohne unsere spezifischen
Gegebenheiten zu berücksich-
tigen. Ein Beispiel dafür ist
auch die mangelnde finanziel-
le Ausstattung der Stadt.

Herr Krakow, was wünschen
Sie sich persönlich?

Ich wünsche mir interessante
Arbeitsaufgaben, viele moti-
vierte Mitstreiter und Partner
und gute Rahmenbedingun-
gen, die es uns erlauben,
Angermünde noch liebens-
und lebenswerten zu machen
und unsere Stadt für die
Zukunft zu rüsten.

Herr Krakow, wir danken Ihnen
für das Gespräch.

Der Bürgermeister der Stadt Angermünde Wolfgang Krakow im Interview
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Den Führerschein zu besitzen ist
heute im Grunde ein „Muss“.

Egal, ob man beweglich im Alltag
oder flexibel im Job sein will. Die Fahrschule
Borchert bietet das komplette Spektrum –
beginnend beim Moped-Führerschein bis hin
zur Ausbildung in der Führerscheinklasse
C/CE (LKW) an. Kompetent, zuverlässig und
zielorientiert werden hier die notwendigen
Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, um
sicher im Straßenverkehr zu bestehen.

Sicher auf der Straße

Fahrschule Borchert
Straße des Friedens 1
16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 22 64

www.fahrschule-borchert.de
Sprechzeiten

Montag & Freitag 13.00 – 14.00 Uhr
Dienstag & Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr

Das Autohaus Manfred Brosda ist sowohl
in Angermünde als auch weit über die

Stadtgrenzen hinweg in der Uckermark und
im Barnim ein Begriff für guten Service rund
ums Auto. Die familiäre Atmosphäre im
Hause bewirkt eine hohe Kundenbindung.
Als Vertragshändler für Volkswagen bieten
Manfred Brosda und sein Team neben der

umfangreichen Neuwagenpalette von VW
auch interessante Finanzierungs-, Leasing-
und Versicherungsangebote. Neue Audis und
VW Nutzfahrzeuge werden vermittelt und
hier ebenfalls ausgeliefert. Jahreswagen,
Gebrauchtwagen, Mietwagen und Unfallre-
gulierung runden das Bild ab. Die zweite
wichtige Säule des Unternehmens ist eine
leistungsstarke und hochmoderne Werkstatt
mit Serviceverträgen für die Marken Volkswa-
gen PKW und Nutzfahrzeuge sowie Audi.
Weiterhin hat man sich auf den Service der
Marke Opel spezialisiert, was die Angermün-
der Kundschaft gern annimmt. Den letzten
verdeckten Werkstatttest übrigens konnten
die 20 Mitarbeiter des Hauses zu 100% beste-
hen. Glückwunsch und weiter so!

20 Jahre Qualität

Autohaus Manfred Brosda GmbH Angermünde
Volkswagenpartner

Berliner Tor 2b
16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 92 80
Fax 0 33 31/3 26 47

Ein KFZ-Betrieb mit langer Tradition – das VW
Autohaus Manfred Brosda in Angermünde

Stadtmagazin Angermünde/Firmenporträts

Stadtverwaltung Angermünde
Markt 24 • 16 278 Angermünde & Heinrichstraße 12 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 60 00 • Fax 0 33 31/26 00 45
Sprechzeiten: Mo, Do, Fr 9.00-12.00 Uhr • Di 9.00-12.00 & 13.00-18.00 Uhr

Bürgermeister Markt 24
Wolfgang Krakow 0 33 31/26 00 15
Sekretariat
Frau Hundt 0 33 31/26 00 13
Bürgerbüro
Frau Grewing 0 33 31/26 00 44
Frau Rolke 0 33 31/26 00 50
Büro der Stadtverordnetenversammlung
Frau Küst 0 33 31/26 00 27
Wirtschaftsförderung/ Tourismus
Herr Radloff 0 33 31/26 00 64
Gewerbeamt
Frau Will 0 33 31/26 00 55
Frau Sturm 0 33 31/26 00 57
Innere Verwaltung
Herr Martin 0 33 31/26 00 41
IT/ Kommunikation/ Wahlen
Frau Thomä 0 33 31/26 00 51
Ortsbeiräte/ Internet
Herr Neubauer 0 33 31/26 00 49
Dezernat I Markt 24
Stellv. Bürgermeisterin u. Dezernentin 
Frau Behm 0 33 31/26 00 94
Sekretariat
Frau Besselt 0 33 31/26 00 92
Bildung/ Kultur/ Soziales
Frau Ritter 0 33 31/26 00 47
Bildung/ Kita
Frau Nowitzki 0 33 31/26 00 36
Frau Grambauer 0 33 31/26 00 65
Jugend/ Kultur/ Soziales
Frau Besselt 0 33 31/26 00 92
Frau Frick 0 33 31/26 00 93
Frau Pecat 0 33 31/26 00 23
Steuern/ Gebühren
Herr Stegemann 0 33 31/26 00 83
Frau Holleck 0 33 31/26 00 53
Frau Szudra 0 33 31/26 00 18
Vollstreckung
Herr Heese 0 33 31/26 00 63

Dezernat II Heinrichstraße 12
Dezernent
Herr Stein 0 33 31/26 00 71
Sekretariat 
Frau Sittig 0 33 31/26 00 70
Planung/ Beiträge/ Straßenverzeichnis
Herr Schwanebeck 0 33 31/26 00 77
Hochbau/ Stadtsanierung
Frau Walch 0 33 31/26 00 73
Hochbaubetreuung/ Bauverwaltung
Frau Kandula 0 33 31/26 00 76
Tiefbau/ Regenentwässerung
Herr Dorn 0 33 31/26 0079
Tiefbau
Herr Kniebel 0 33 31/26 00 81
Herr Regelin 0 33 31/26 00 78
Straßenreinigung/ Winterdienst
Frau Sittig 0 33 31/26 00 70
Park- und Gartenanlagen
Frau Lauzening 0 33 31/26 00 40
Baumkontrolle
Herr Eckmann 0 33 31/26 00 69
Friedhöfe/ Baumkontrolle
Herr Fuhr 0 33 31/26 00 75
Liegenschaften
Frau Dräger 0 33 31/26 00 20
Frau Hendriock 0 33 31/26 00 33
Frau Eggebrecht 0 33 31/26 00 35
Sicherheit und Ordnung
Herr Sewekow 0 33 31/26 00 17
Frau Meisel 0 33 31/26 00 21
Bußgeldstelle
Frau Nimz 0 33 31/26 00 26
Standesamt
Frau Knels 0 33 31/26 00 42
Brandschutz
Herr Duckert 0 33 31/26 00 34
Gerätewart
Herr Hoppe 0 33 31/3 25 15
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Der 13. Dezember 2010 war
für Angermünde ein ganz

besonderer Tag. Angermünde
darf sich von nun an „Staatlich
anerkannter Erholungsort“
nennen“. Sechs Jahre brauchte
es von der ersten Idee, sich um
dieses Prädikat zu bewerben,
bis hin zum Ministerbesuch
und der offiziellen Urkunde.
Mitstreiter und Wegbegleiter
waren zu einer Feierstunde ins
Rathaus geladen. Und wie bei
solchen Anlässen üblich, gab es
viel lobende Worte. Zu recht,
wie Bürgermeister Wolfgang
Krakow erinnerte. Aus dem
Naherholungsort für Schwed-
ter ist ein zertifizierter Erho-
lungsort geworden, der im Rei-
segebiet Uckermark einen fes-
ten Platz hat. „Begonnen hatte
alles 2004, als der Landkreis das

Kreisentwicklungskonzept
erstellte und offensichtlich
wurde, dass alle Städte ein spe-
zifisches wirtschaftliches Profil
haben, für Angermünde eine
Definition jedoch fehlte“.
Damals haben Unternehmer-

vereinigung Uckermark und
der Tourismusverein Anger-
münde gemeinsam diskutiert,
wo die Entwicklung hingehen
könnte und sollte. In Work-
shops kristallisierte sich
heraus, dass die Stadt das Zeug

zum Erholungsort hat. „Im
November 2004 beschloss die
Stadtverordnetenversamm-
lung die Bewerbung und gab
damit den Startschuss.“ Vieles,
was für die Anerkennung an
Kriterien stand, war bereits
vorhanden, „es galt jedoch, die
Lücken zu schließen.“ Die

Potentiale lagen auf der Hand:
„Wir hatten bereits eine Tou-
ristinformation, das NABU-
Informationszentrum, ein gut
ausgebautes Radwegesystem,
Übernachtungskapazitäten, die
historische Altstadt…“ Unter-
stützt durch den Landes-Fach-
beirat für Kur- und Erholungs-
orte sollten nun auch die ande-
ren Hürden genommen
werden. „Herzstück unseres
Antrags war die Erholungsort-
entwicklungskonzeption.“ Die
wurde Ende 2009 durch die
Stadtverordneten beschlossen.
„Schwierig war insbesondere
die Definition des eigentlichen
Erholungsbereiches. Es war
klar, dass der nicht die Stadt
samt aller Ortsteile umfassen
kann.“ Man habe jedoch

gemeinsam eine Lösung gefun-
den. Es ist nun an uns selbst,
die ganze Stadt in die touristi-
sche Entwicklung einzubezie-
hen. „Anfang 2010 haben wir
beim Land unseren Antrag mit
der Bitte um Prüfung einge-
reicht, versehen mit dem Votum
des Fachbeirates, der uns eine
solide und gute Arbeit beschei-
nigte“. Rückblickend sind wir
zufrieden. Nicht nur ob des
Ergebnisses, sondern auch mit
Blick auf die gute Zusammen-
arbeit aller Beteiligten. Im Tou-
rismusverein und seiner
Geschäftsführerin Johanna
Henschel hat die Stadt einen
leistungsfähigen und kompe-
tenten Partner. Das gute und

enge Miteinander ist auch in
Zukunft der Garant für zufrie-
dene Gäste. „Vom Titel erhof-
fen wir nach innen und außen
enorme Effekte. Die Anger-
münder selbst nehmen ihre
Stadt Dank des Titels und der
damit verbundenen Anerken-
nung ganz anders wahr. Nach
außen profitieren wir vom
Markeneffekt des Erholungsor-
tes. Unser Ziel ist es, nach Tem-
plin zweiter Tourismusstandort
in der Uckermark zu werden.“

Vom Markeneffekt „Erholungsort“ profitieren

Wirtschaftsminister Ralf Chri-
stoffers wünscht Angermünde
viel Erfolg

Bürgermeister Wolfgang Krakow, Wirtschaftsminister Ralf Christof-
fers und Landrat Dietmar Schulze freuen sich über die Grußworte

Landrat Dietmar Schulze
beglückwünscht Angermünde
zum „Erholungsort“

Für festliche Umrahmung der
Verleihung sorgte die Atelier-
Combo aus Angermünde

Der stellvertretende Bürgermeis-
ter aus der Partnerstadt Lügde
Günter Loges hat es sich nicht
nehmen lassen bei der feierlichen
Titelverleihung dabei zu sein

Die Urkunde in den Händen zu halten – ein glücklicher Moment für den Vorsitzenden des Tourismus-
vereins Roy Weiss 
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Kreisverwaltung Uckermark
Hausanschrift: Karl-Marx-Straße 1 • 17291 Prenzlau • Postanschrift: Postfach 1265 • 17282 Prenzlau

Tel. 03984/70-0 • Fax 03984/701399 • E-Mail: landkreis@uckermark.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8-12 Uhr • Di 13-17 Uhr • Fr 8-11.30 Uhr

Nebendienststelle 
Berliner Straße 72

16 278 Angermünde

Nebendienststelle
Friedrich-Engels-Str. 11

17 268 Templin

Nebendienststelle
Berliner Straße 123

16 303 Schwedt/Oder

Bitte beachten: Auch für die Nebenstellen gilt ausschließlich die oben genannte Postanschrift!

Landrat

Dietmar Schulze Tel. 0 39 84/70 10 01

Büro des Landrates

Jörg Brämer Tel. 0 39 84/70 10 04

Öffentlichkeitsarbeit

Ramona Fischer Tel. 0 39 84/70 10 03

Büro des Kreistages

Ria Schulz, Wolfgang Gerhardt Tel. 0 39 84/70 10 09

Gleichstellungs-, Behinderten- und Seniorenbeauftragte

Haike Fleischmann Tel. 0 39 84/70 22 00

Behördlicher Datenschutz/ Korruptionsprävention

Marita Rudick Tel. 0 39 84/70 21 00

Rechnungsprüfungsamt

Ralf Meier Tel. 0 39 84/70 11 14

1. Beigeordnete

Karina Dörk Tel. 0 39 84/70 11 01

Kataster- und Vermessungsamt

Peter Gnorski Tel. 0 33 32/44 18 00

Bauordnungsamt

Carla Teschke Tel. 0 39 84/70 11 63

Schulverwaltungs- und Liegenschaftsamt

Uwe Falke Tel. 0 39 84/70 11 65

Landwirtschafts- und Umweltamt

Ehrenfried Hartwig Tel. 0 39 84/70 11 68

Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftliche Infrastruck-
tur, Tourismus und Beteiligungsmanagemant

Thomas Hoffmann Tel. 0 39 84/70 11 80

2. Beigeordneter

Frank Fillbrunn Tel. 0 39 84/70 12 01

Sozialamt

Anette Nitschmann Tel. 0 39 84/70 11 50

Amt zur Grundsicherung für Arbeitsuchende

Lothar Thiele Tel. 0 39 84/70 11 52

Jugendamt

Britta Gilgen Tel. 0 39 84/70 11 51

Gesundheits- und Veterinäramt

Dr. med. Michaela Hofmann Tel. 0 39 84/70 11 53

3. Beigeordneter

Bernd Brandenburg Tel. 0 39 84/70 13 01

Personal- und Serviceamt

Vera Leu Tel. 0 39 84/70 11 11

Amt für Finanzen

Karin Buhrtz Tel. 0 39 84/70 11 20

Büroleiter des Landrates/Kreistagsbüro

Jörg Brämer Tel. 0 39 84/70 10 04

Rechtsamt

Dr. Hilmar Sander Tel. 0 39 84/70 10 30

Ordnungsamt

Barbara Reinhold Tel. 0 39 84/70 11 32

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und unserer Beratungsbefugnis werden Arbeitnehmer, Rentner
und Unterhaltsempfänger in ihren Steuerangelegenheiten beraten
- bei Einkünften aus nichtselbständiger Tätigkeit, Renten, Pensionen und Unterhaltsleistugen
- bei Einnahmen aus Kapitalvermögen,Vermietung und Verpachtung sowie bei Spekulationsgeschäften
- beim Kindergeld nach dem Einkommenssteuergesetz
- bei der Handwerkerrechnung

Beratungsstellenleiterin Martina Karius ist zertifiziert nach DIN 77700

Beratungsstelle Schwedt/Oder
Ringstraße 7 • Tel. 0 33 32/41 81 00

Mo 15.00-18.00 Uhr • Mi 10.00-18.00Uhr

Beratungsstelle Angermünde
Am Markt 17 • Tel. 0 33 31/2 19 35

Di & Do 10.00-18.00 Uhr • Fr 10.00-12.00 Uhr

-Lohnsteuerhilfeverein-

Das Angermünder Werk der Firma Hilzin-
ger, die Fenster und Türen aus Kunststoff,

Holz und Aluminium herstellt, gehört zu den
modernsten der insgesamt 14 Standorte bun-
desweit. Täglich werden hier an zwei Ferti-
gungsstraßen rund 350 Fenstereinheiten
gefertigt. Für Bauherren, Renovierer und

Handwerker hat dies einen klaren Vorteil:
Direkt und vor Ort können sie ihre Fenster
beim Hersteller ordern. Jedes Fenster wird auf
Maß produziert – einschließlich gewünschter
Speziallösungen in Weiß, Farbe oder Dekor
wie beispielsweise beim Lüftungsfenster
Solar-ClimaTEC. Neben hervorragenden
Wärmedämmwerten sorgt es rundum für ein
angenehmes Raumklima. Damit wird Schim-
melpilz und Feuchteschäden wirkungsvoll
begegnet. Heizkosten werden somit gespart.
Zum Programm gehört seit einigen Jahren
auch das Fenstersystem ThermoSolar. Das
hochdämmende Rahmenprofil, kombiniert
mit einer Dreifachverglasung, gewinnt in der
Heizperiode mehr Energie, als es verliert und
lässt so auch die Kosten sinken.

Heizkosten gespart mit Hilzinger

hilzinger GmbH Fenster und Türen
Nordring 6 • 16278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 73 70 • Fax 0 33 31/27 37 30
www.hilzinger.de

Ausstellung und Werksverkauf
Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Helmut Hilzinger produziert in Angermünde
hochwertige und wärmegewinnende Fenster

Neben dem
Straßen-,

Kanal- und Lei-
tungsbau ist Rei-
ner Häusler von
der Angermün-
der Straßen- und
Tiefbau GmbH
auch Spezialist
für Sammelgruben und Kläranlagen, die sich
für den privaten Hausbau eignen. Seine Tief-
bau-Teams sind auch weit über die Grenzen
der Stadt hinaus unterwegs und stehen damit
für Qualität „made in Angermünde“. Beson-
ders stolz ist Reiner Häusler auf den Anger-
münder Anger-Kreisel – und das zu Recht. Das
Bauwerk ist die Visitenkarte der Stadt und
empfängt die Besucher, die sich der Altstadt
von Süden her nähern, mit einer detailreichen
Gestaltung.

Bauen mit Perfektion

Angermünder Straßen und Tiefbau GmbH
Schmargendorfer Weg 6c

16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 12 90

Karsten Salewski
ist seit 21 Jahren

mit Leib und Seele als
Bauingenieur tätig.
Mitten im Herzen der
Stadt Angermünde
betreibt er seit 2008
als TÜV-zertifizierter
Energieberater und Bausachverständiger ein
Ingenieurbüro. Sein Leistungsspektrum reicht
von der kompetenten Beratung, Gutachtener-
stellung und energetischen Planung von
Gebäuden bis hin zur kompletten, schlüssel-
fertigen Überwachung und Betreuung von
Baumaßnahmen im Alt- und Neubau. Ebenso
gehören Wertermittlung von Gebäuden und
Grundstücken zu seinem Programm. Durch
ein fachkompetentes Netzwerk ist die ganz-
heitliche Betreuung der Kunden gewährleistet.

Rund ums Haus

Dipl.-Ing. (FH) Karsten Salewski
Energieberater (TÜV-Ingenieurbüro)

Markt 6 • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/29 67 16 • Fax 0 33 31/29 67 19

www.salewski-beratung.de
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Die Arbeitsgemeinschaft
„Städte mit historischen

Stadtkernen im Land Branden-
burg“ wurde 1992 in Anger-
münde gegründet. Ihr erster
Vorsitzender war der Anger-
münder Bürgermeister Wolf –
Hugo Just. „Begonnen haben
damals 15 Städte, die eins ver-
band: das Vorhandensein eines
erkennbaren und möglichst

vollständigen historischen
Stadtkerns und die Bereitschaft,
diese Substanz zu erhalten und
zu entwickeln“, berichtet Chris-
tine Bresk Fachbereichsleiterin

Wirtschaftsförderung.
Zunächst sei es in der
AG vor allem darum
gegangen, Erfahrungen
in Sachen Sanierung
auszutauschen. „Die Zu-
sammenarbeit in der
Arbeitsgruppe, deren
Schirmherr der Baumi-
nister ist, hat sich sehr
erfolgreich und effizient
entwickelt. Der gute
Kontakt zum Ministeri-
um ist die Erfolgsgrund-
lage.“ Längst gehe es
nicht mehr nur um den
Erfahrungsaustausch
bei Sanierungsmaßnah-
men. Vielmehr hat die
Belebung der Stadtker-
ne im Laufe der Zeit an
Bedeutung gewonnen.
Dabei unterstützend
einzugreifen, ist zu ei-
nem wichtigen Aspekt
der Arbeit geworden.
Hierbei spiel das Mar-
keting, das durch eine
professionelle Firma be-
treut wird, eine große
Rolle. Zahlreiche Projek-
te wurden diesbezüglich
in den vergangenen Jah-
ren angeschoben und

erfolgreich realisiert, wie
die „Schaustelle Alt-
stadt“, der historische
Adventskalender, den es
seit sechs Jahren gibt,
ebenso wie das „Denk-
mal des Monats“. Zu
einem der jüngsten Bei-
spiele zählt das Kultur-
land-Projekt „Frauen
machen Stadt“. Bei der
diesjährigen Schaustelle
Altstadt im Oktober wur-
den beispielweise die
drei Bürgerhäuser in der
Brüderstraße 4, 5 und 6
vorgestellt, für deren
Bauplanung und Baulei-
tung eine Frau, Diplom-

ingenieurin Elke Hähnel,
verantwortlich zeichnete.
„Das Interessante an den
Bauwerken, die wir mit
den Projekten und Aktio-
nen in den Vordergrund
stellen, sind immer auch
die Geschichten, die
damit verbunden sind. So
wird die Altstadt erleb-
bar.“ Die Veranstaltun-
gen finden bei Anger-
mündern und Gästen

großes Interesse. „Wir sensibili-
sieren nicht nur für unsere Alt-
stadt. Wir würdigen damit auch
das Engagement von Bauherren
und Bauschaffenden, die so
manches Gebäude gerettet
haben“. Heute gehören der
Arbeitsgemeinschaft 31 bran-
denburgische Städte an. Infor-
mationen zur AG, zu ihren Mit-
gliedern und den Aktivitäten
gibt es unter:
www.ag–historische–stadtkerne.de.

Kleinod Altstadt

Manche Gebäude glänzen nicht
nur durch ihr Fachwerk, sie sind
zudem auch noch mit kleinen
„Accessoires“ versehen.

Die Touristeninformation am
Marktplatz, die vom Touris-
musverein betrieben wird.

Für Touristen ist das Rathaus immer wieder ein beliebtes
Fotomotiv

Das wunderschön umrankte ehemalige Amtsgericht ist
heute Sitz der Polizei

Stadt mit
historischem
Stadtkern
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Ärzteverzeichnis
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Ärzteverzeichnis von Angermünde
Allgemeinmediziner, praktische Ärzte
Dr. med. Christian Böwe Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/3 23 85
Herr Seelmann Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/29 65 54
FA Helga Lehmann Breite Straße 80 16 278 Angermünde, OT Greiffenberg

03 33 34/2 32 
FA Hans-Joachim Pinke Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 69
Dipl.-Med. Marlies Prumbs Straße des Friedens 4 16 278 Angermünde 0 33 31/3 39 34
Dipl.-Med. Oleg Nowizki Templiner Straße 39a 16 278 Angermünde 0 33 31/3 26 01
Dr. med. Heidrun Becker Breite Straße 61 16 278 Angermünde, OT Greiffenberg
(Privatpraxis) 03 33 34/7 07 64
Augenarzt
Dipl.-Med. Karin Bollensdorf Schwedter Straße 11 16 278 Angermünde 0 33 31/2 17 86
Dipl.-Med. Elke Pirch Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 40 46
Chirurgen
Dipl.-Med. Lilli-Marlen Hollenberg Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 13 34
Gynäkologen und Geburtshelfer
Dipl.-Med. Regina Richter Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 02 74
Dipl.-Med. Petra Hermelschmidt Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 73
Hals-, Nasen, Ohrenärzte
Dr. med. Gerlinde Pommerenke Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 41 09
Hautärzte
Dipl.-Med. Roland Schulz Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 40 44
Internisten
Dr. med. Christof Arntzen Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 11 13
Dr. med. Helga & Torsten Bradtke Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 72
Dipl.-Med. Christiane Dosch Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/2 24 62
Dipl.-Med.Volker Patzschke Straße des Friedens 1 16 278 Angermünde 0 33 31/36 50 66
Kinderärzte
Dr. med. Annette Böwe Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/3 23 85
Krankenhäuser
Fachklinik Wolletzsee Zur Welse 2 16 278 Angermünde 03 33 37/4 90
Krankenhaus Angermünde Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 10
Nervenheilkunde, Psychiater, Psychotherapie
Dr. phil. Norbert Golz Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/36 52 47
FA Anatoli Gusow Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/29 88 16
Priv.- Doz. Dr. med. Gudrun Richter Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 10
Orthopädie
Dr. med. Frank-Detlef Joseph Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 29 48
Dr. med. Ursel Jarchow Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/29 81 68
Zahnärzte
Dipl.-Stom. Margit Bauersfeld Rudolf-Breitscheid-Straße 4 16 278 Angermünde 0 33 31/2 11 92
Dipl.-Stom. Silke Behrendt Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 88
Dipl.-Stom. Stephan Behrendt Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 88
Dipl.-Stom. Claudia Bornkessel Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 77
Dr. med.Thilo Bornkessel Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 77
Dipl.-Stom. Uwe Korepkat Prenzlauer Straße 9 16 278 Angermünde 0 33 31/29 80 30
Dipl.-Stom. Jürgen Lehmann Prenzlauer Straße 9 16 278 Angermünde 0 33 31/29 80 31
Dipl.-Med. Gabriele Lehmann Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 60
Dipl.-Stom. Karin Paul Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 02 73
Dr. med. Renate Radloff R.-Breitscheid-Straße 4 16 278 Angermünde 0 33 31/2 11 92
Dipl.-Stom. Holger Wiedrich Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 99
ZA Katja Witte Templiner Straße 39a 16278 Angermünde 0 33 31/2 40 08
Tierärzte
Dr. Sylvia Garbe Friedenspark 1 16 278 Angermünde 01 72/9 34 44 92
Dr. Hans-Ullrich Reichel An der Umgehungsstraße 1 16 278 Angermünde 0 33 31/3 32 74
Margret Reichel An der Umgehungsstraße 1 16 278 Angermünde 0 33 31/3 32 74
Carola Tautenhahn Birkenallee 5 16 278 Angermünde 0 33 31/2 47 89
Wolfram Richter Templiner Straße 9 16 278 Angermünde 0 33 31/2 02 44

Im Juni 2010 hat die Volkssolidarität Anger-
münde begonnen, eine Freiwilligenagentur

aufzubauen. Hier werden Beratung, Orientie-
rung, Vermittlung und Begleitung ins Ehren-
amt angeboten. Interessierte, die selbst
ehrenamtlich aktiv sein wollen, die nach
neuen Formen der Selbstbestätigung suchen,

die andere Menschen unterstützen wollen,
können sich hier umfassend beraten lassen.
Ziel ist es, eine Brücke zu bauen zwischen
Vereinen, Einrichtungen und Freiwilligen, sie
zueinander zu bringen und auf dem gemein-
samen Weg zu begleiten. Bisher arbeitet die
Agentur dabei mit zwei Kitas sowie etwa
zwölf Vereinen und Verbänden zusammen.
Die Möglichkeiten des Einsatzes Freiwilliger
sind breit gefächert. Vielerorts werden sie
gebraucht. Bei der Seniorenbetreuung eben-
so wie bei der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen, in Begleitdiensten und im kul-
turellen Bereich, beim Aufbau von Sport-
gruppen, im Naturschutz, im Tourismus und
bei vielen Gelegenheiten mehr. Wer sich hier
engagieren will oder Unterstützung sucht,
findet in der Freiwilligenagentur kompetente
Ansprechpartner.

Freiwilligenagentur baut Brücken

Volkssolidarität LV Brandenburg e.V.
Begegnungsstätte

Straße des Friedens 5a • 16278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 26 96

Die Freiwilligenagentur der Volkssolidarität
möchte eine Brücke zwischen Vereinen, Einrich-
tungen und Freiwilligen bauen

Technik trifft Tradition
Seit 1964 ist das Geschäft in der Angermünder

Innenstadt ansässig und wird heute von Augenop-
tik-Meisterin Kathrin Klopsch geführt. Zusammen mit
Augenoptikerin Ina Fels berät sie ihre Kunden freund-
lich und fundiert. Zum Angebot gehören auch indivi-
duelle Anpassungen und die Bestimmung der Seh-
schärfe. Dabei hilft modernste Technik, welche, ver-
bunden mit dem altbewährten Handwerk, zu einem
optimalen Preis-Leistungsverhältnis führt. Typbezo-
gene Beratung, eine große Modellauswahl sowie der
gute Preis zeichnen das Geschäft aus.

Optiker Heidecke
Berliner Straße 53 • 16278 Angermünde
Tel. 03331/301130 • Fax 03331/298453

optiker-heidecke@t-online.de
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Die Klinik Wolletzsee – ein
modern ausgestattetes

verhaltensmedizinisches Re-
habilitationszentrum mit den

Fachbereichen Neu-
rologie, Kardiolo-

gie und Angio-
logie – blickt

im Jahr 2011
auf ihr

zwanzig-
jähri-

ges

Bestehen zurück. Grundlage
der Behandlungen ist hier ein
ganzheitliches Konzept, bei
dem aktivierende und moti-

vierende Therapien im Mittel-
punkt stehen. In der Klinik
Wolletzsee werden Patienten
mit kardiologisch-angiologi-

schen und neurologischen
Erkrankungen im Rah-

men von Anschlussre-
habilitationen nach
Akuterkrankungen
und im Rahmen von
medizinischen Heil-
verfahren behandelt.
Wesentliche Schwer-
punkte der Arbeit
der Klinik sind die
Behandlung von
Patienten mit Ge-
fäßerkrankungen.
Die „Klinik im
Grünen“ ist um-
geben von einer
weiten Parkanla-
ge und liegt
direkt am Ufer
des Wolletzsees
inmitten des Bi-
osphärenreser-
vates Schorf-
heide-Chorin.
Absoluter
Pluspunkt
der Einrich-
tung ist das
breit gefä-
cherte The-

rapieangebot, das die Mög-
lichkeit bietet, für jeden
Patienten einen individuellen
Rehabilitationsplan zu erar-
beiten und umzusetzen.
Neben klassischen Therapie-
angeboten gibt es spezielle
Angebote wie unter anderem
die der traditionellen chinesi-
schen Medizin – Qi Gong, Shi-
hatsu, Diagnostik und die
Behandlung von Sehstörun-
gen (neurovisuelle Rehabilita-
tion) sowie Mobilitätsberatung
und Fahreignung. Neu und

absolut gefragt sind die
Hippo- sowie die Golf-Thera-
pie. Während des gesamten
Klinikaufenthaltes werden die
Patienten von einem erfahre-
nen Ärzteteam behandelt und
begleitet. Zudem besteht die
Möglichkeit, gemeinsam mit
Angehörigen die Rehabilitati-
onsphase zu verbringen. Hier-
für bietet die Klinik Wolletzsee
bei Interesse kostengünstige

Unterkünfte mit Vollpension
sowie die Nutzung einer gro-
ßen Reihe von Angeboten der
Klinik – von den Sporteinrich-
tungen bis hin zu physiothera-
peutischen Leistungen – an.

Moderne Behandlungsmethoden und naturnahe Erholung

AHG Klinik Wolletzsee
Zur Welse 2

16278 Angermünde
OT Wolletz

Tel. 033337/490
Fax 033337/49701
wolletzsee@ahg.de

www.ahg.de

Bei dieser Behandlungsmethode, muss ein
Ball auf einem Tuch balanciert werden

Wohltuende Massagen bringen
den Körper wieder ins Gleich-
gewicht

Das freundliche Personal ist
Jederzeit für einen da und hilft
in schwierigen Situation

Fitness steht hier auch auf der
Tagesordnung

Dank des überdachten Eingangs,
kann man selbst bei schlechtem
Wetter an die frische Luft

Die Klinik Wolletzsee überzeugt mit vielen Behandlungsmöglich-
keiten, qualifiziertem Personal und einer schönen Atmosphäre



Krankenhaus Angermünde
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Seit 1896 ist Angermünde
mit seinem Krankenhaus

Gesundheitsstandort. Mit der
Klinik für Innere Medizin und
der Klink für Psychiatrie, Psy-

chotherapie/-soma-
tik

und Suchtmedizin bietet das
Haus den Angermündern und
Besuchern der Region eine
moderne medizinische Versor-
gung. Für Notfälle steht eine
durchgehend mit Ärzten und
Pflegekräften besetzte Erste-

Hilfe/Notaufnahme zur Ver-
fügung. Bis 2006

wurde das denkmalgeschützte
Gebäude für insgesamt 10 Mil-
lionen Euro umgebaut und
modernisiert. Das Kranken-
haus gehört seit 2006 zur GLG
Gesellschaft für Leben und
Gesundheit mbH, einer kom-
munalen Holding, die auch die
Krankenhäuser in Prenzlau
und Eberswalde betreibt. Zum
115. Geburtstag des Kranken-
hauses Angermünde im Jahr
2011 öffnet das Haus am 15.
Juni 2011 seine Türen und lädt
dazu schon heute herzlich ein.

Klinik für Innere Medizin

Die internistische Klinik ver-
fügt über 45 Betten auf einer
Normal- und einer Intensiv-
therapiestation. In der Klinik
werden die Diagnostik und
Therapie von Erkrankungen
aus dem gesamten Spektrum
der Inneren Medizin durchge-
führt. Eine Spezialisierung be-
steht im Bereich der Lungen-
erkrankungen. Die Abteilung
verfügt über ein Schlaflabor,

ein Lungenfunktionslabor,
moderne Ultraschallgeräte
und eine Röntgenabteilung
mit Computertomographen. In
der modernen Endoskopie
werden Spiegelungen von
Magen und Darm (auch zur
Krebsvorsorge) und Lunge
auch für ambulante Patienten
durchgeführt (auf Wunsch
auch in Kurznarkose).

Klinik für Psychiatrie, Psy-
chotherapie/-somatik und

Suchtmedizin

In der Psychiatrischen Klinik
wird nach dem Prinzip der
offenen Psychiatrie gearbeitet.
Dies bedeutet, dass die Stati-
onstüren grundsätzlich offen
sind. 72 Betten stehen auf zwei
allgemeinpsychiatrischen,
einer psychotherapeutischen
und einer suchtmedizinischen
Station zur Verfügung. Hinzu
kommen weitere Behand-

lungsplätze in den Psychiatri-
schen Tageskliniken in
Schwedt und Prenzlau sowie
eine Psychiatrische Instituts-
ambulanz.

Krankenhaus Angermünde – das Krankenhaus für die Region

Krankenhaus Angermünde
Zentrum für 

Psychiatrie & Psychotherapie 
sowie Innere Medizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37 
16 278 Angermünde 

Tel. 0 33 31/27 10 
Fax 0 33 31/27 14 44

Das kompetente Personal bietet
den Patienten auch stets ein
offenes Ohr 

Bei jeder notwendigen Untersuchung wird man von freundlichem
Pflegepersonal begleitet und unterstützt

Mit Sport und Fitness bleiben die müden Knochen in Schwung
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Dieser Slogan gilt nicht nur,
wenn es um die Gesund-

heit von Menschen geht. Des-
halb bietet die Angermünder
Tierarztpraxis Dr. Reichel &
Co. für Haustiere den Gesund-
heitscheck an. In einem Bera-
tungsgespräch und anschlie-
ßender Untersuchung wer-
den alle wichtigen Details
rund um das Befinden der
Tiere geklärt. So wird nach
Fütterung und Bewegung
gefragt und in der klinischen
Untersuchung erfolgt die ge-
sundheitliche Beurteilung, um
rechtzeitig Anzeichen für Er-
krankungen und Parasiten ab-
zuklären und reagieren zu
können. „Ein solcher Gesund-

heitscheck dient der
Vorsorge, da so

rechtzeitig Problemen begeg-
net und die entsprechende
Therapie frühzeitig eingeleitet
werden kann. Das ist bei Wei-
tem preiswerter als die
Behandlung einer oft langwie-
rigen chronischen Erkran-
kung“, erläutert das Ärzteteam
der Tierarztpraxis Dr. Reichel
& Co. und rät, einmal jährlich –
im Rahmen der Praxis-Imp-
fung den Gesundheitscheck
durchzuführen. Die Praxis
besitzt ein eigenes Labor und
ist Ausbildungsort für ange-
hende tiermedizinische Fach-
angestellte. In einer zusätzli-
chen Spezialisierung wird die
Behandlung von Vögeln und
Reptilien angeboten. Bereits
seit fünf Jahren gibt es außer-
dem eine Nebenstelle in

Schwedt/Oder mit Dr.Thomas
Reichel. Zum Leistungsspek-
trum beider Praxen gehört
neben dem Grundprogramm
eine Reihe zusätzlicher Leis-
tungen. Dazu zählen unter
anderem das Röntgen mit ei-
nem Hochfrequenz-Röntgen-
gerät, die Nutzung des eige-
nen modernen Labors, Ul-
traschall, Operationen, Imp-
fungen, Zahnbehandlungen,
Tierkennzeichnung mit Mi-
krochip, die Ausstellung von
Gesundheitsbescheinigungen
sowie des EU-Ausweises,
Magnetfeldtherapie, die Bera-
tung in Sachen Ernährung
ebenso wie bei Verhaltenspro-
blemen. Die Praxis betreut
außerdem den Tierpark An-
germünde sowie verschiedene
Pferdesportveranstaltungen.

Vorbeugen ist besser als Heilen

Tierarztpraxis
Dr. Reichel & Co.

Dr. Hans-Ullrich Reichel
Margret Reichel

Dr. Thomas Reichel
An der Umgehungsstraße 1

16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 32 74
Fax 0 33 31/3 38 11

Den Schmerz nach dem Verlust eines
geliebten Menschen kann ein Bestatter

nicht lindern. Doch kann er den Trauernden
über die große Ratlosigkeit hinweg helfen,
indem er für eine würdige Beisetzung sorgt.
Peter Kellner, Ehefrau Bärbel und Sohn Stef-
fen bieten seit nunmehr 20 Jahren umfassen-
de und pietätvolle Unterstützung im Trauer-
fall. Tröstende Worte und moralischer Bei-
stand helfen in dieser schweren Zeit, das Leid
zu mindern. „In Form von Hausbesuchen
beraten wir individuell und übernehmen
sämtliche Behördengänge, Formalitäten und
die Vorbereitung und Durchführung der Trau-
erfeier selbst“, erklärt Peter Kellner. Wer den
Sterbefall schon bei Zeiten regeln möchte,
kann sich hier auch über Bestattungsvorsorge
und Sterbegeldversicherung informieren.
Diese persönliche Vorsorge hat an Bedeutung
gewonnen, seitdem die Krankenkassen kein
Sterbegeld mehr zahlen. Das Bestattungshaus
ist an sieben Tagen in der Woche rund um die
Uhr erreichbar. Es ist schön zu wissen, dass es
im Ernstfall solche Hilfe gibt.

Ein würdevoller Abschied

Kellner Bestattungen GmbH
Klosterstraße 35 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/3 29 83 • Fax 0 33 31/29 85 00

Peter Kellner und sein Familienunternehmen
stehen in der Zeit voll Trauer und Schmerz hel-
fend zur Seite

Das DRK ist für
alle Menschen

offen, die Hilfe,
Unterstützung und
Betreuung benöti-
gen. Angebote des
großen Leistungs-
spektrums sind

unter anderem der ambulante Pflegedienst,
der Hausnotruf und der Fahrdienst. Zu den
mobilen Diensten zählen Kranken-, Behin-
derten- und Wunschfahrten, wofür speziell
ausgestattete Fahrzeuge zur Verfügung ste-
hen. Diese stehen rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Ziel ist es, dass die Betroffenen so lange
wie möglich zu Hause leben können, wozu
auch die Hausnotruf-Hilfe beiträgt. Dieser
ermöglicht ständigen Kontakt zur DRK-Not-
rufzentrale und bietet dadurch die schnelle
Organisation von Hilfe.

Helfer in der Not

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Uckermark Ost e.V.

Klosterstraße 43 • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 73 90 • Fax 0 33 31/27 39 21

Ob Familienporträt, exklusive Hochzeitsbil-
der, Bewerbungsfotos oder eine gelunge-

ne Aufnahme mit der Freundin – durch sach-
kompetente Beratung und hohe Qualität sor-
gen Stefan Bretschneider und sein Team der
Marktfotografen für perfekte Fotos. Und das
ist nur ein Teil des Angebots, denn mit der
Eröffnung der zweiten Filiale im Angerzen-
trum wurde das Geschäftsfeld des Fotografen
erweitert. Hier werden nun beispielsweise, Fir-
menpräsentationen, Internetauftritte oder
Drucke im Großformat bearbeitet.

Perfekter Auftritt

Markt 3 • 16 278 Angermünde
Tel. 03331/301816 • Mobil 0170/4533536

www.marktfotografen.de
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Jetzt kann man die leckeren Milchprodukte
von Hemme Milch auch direkt in Schmargen-

dorf einkaufen. Ein kleiner Milchladen im Pro-
duktionsgebäude von Hemme Milch macht es
möglich. Ob frische Vollmilch, verschiedene
Sorten Joghurt,Vital-Molke und Milchgetränke
oder auch Quark, Butter und Buttermilch – das
gesamte Hemme Milch Sortiment steht hier
den Kunden zur Selbstabholung zur Verfügung.
Direkt bei der Produktion einzukaufen, ist nicht
nur ein Garant für besondere Frische. Hier kön-
nen die Kunden auch noch einen kleinen Blick
„hinter die Kulissen“ werfen. Der kleine Milch-
laden bietet den Kunden in und um Anger-
münde, die ihre Milchprodukte lieber direkt
einkaufen möchten, jede Menge Vorteile. Mon-
tag bis Freitag, von 7.30 bis 16.30 Uhr steht
ihnen die Tür dazu offen. „Bewusst wird auf
Konservierungs-, Stabilisierung- und Gelier-
mittel sowie auf weitergehende Verarbeitungs-
gänge dabei verzichtet. So bleibt nicht nur der
natürliche Fettgehalt der Milch unverändert,
sondern auch viele wertvolle Produkteigen-
schaften und Inhaltsstoffe erhalten. Die Milch,
die heute gemolken wird, ist morgen beim Kun-
den. Darüber hinaus kann der Kunde genau
nachvollziehen, woher die Milch kommt. Rund
3.000 private Haushalte von Schwedt bis Berlin
schätzen die Milchfrischprodukte von Hemme
Milch und gehören zum festen Kundenstamm.
Schulen und Kindergärten gehören genau so zu
den Stammkunden wie die Supermärkte:
EDEKA, Kaiser’s und REWE. Für die guten Pro-

dukte und für das Unternehmenskonzept hat
Hemme Milch schon viele Auszeichnungen
bekommen. Von der goldenen DLG Auszeich-
nung, über den Marketingpreis für innovative
Produkte bis hin zum „Unternehmen des Jah-
res“ – viel Anerkennung für ein kleines Unter-
nehmen aus der Uckermark, das mittlerweile
zehn Mitarbeiter hat. Mehr Wissenswertes
rund um die Produkte von Hemme Milch findet
man im Internet. Dort gibt es auch viele raffi-
nierte Rezeptideen, die unbedingt zum Nach-
machen anregen.

Der Milchmann kommt

Fleißige Milchfrauen und Milchmänner beliefern
wöchentlich rund 3.000 Privatkunden, öffentli-
che und gastronomische Einrichtungen mit gro-
ßen und kleinen Mengen.
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Autohaus

Autohaus Manfred Brosda GmbH Berliner Tor 2b Tel. 0 33 31/2 92 80 siehe Seite 6

Volkswagenpartner 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 26 47

Bauservice

Bauservice-D. Ritter Straße am Haussee 33 Tel. 0 33 31/30 15 82

Betonkosmetik und Fugenarbeiten 16 278 Angermünde Mobil 01 76/60 85 67 67 holz-ritter@web.de

Bestattungsunternehmen

Kellner Bestattungen GmbH Klosterstraße 35 Tel. 0 33 31/3 29 83 siehe Seite 20

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/2985 00

Bildungseinrichtung

Schule für Ergotherapie R.-Breitscheid-Straße 37 Tel. 03331/297621 siehe Seite 15

„Regine Hildebrandt“ 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 76 23 www.ergotherapie-angermuen.de

Biosphärenreservat

Blumberger Mühle Blumberger Mühle 2 Tel. 03331/26040 siehe Seite 32

NABU-Informationszentrum 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/26 04 50 www.blumberger-muehle.de

Energieversorgung 

Stromversorgung Angermünde GmbH Berliner Straße 1 Tel. 0 33 31/3 65 50 siehe Seite 2

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/36 55 25 www.sw-angermünde.de

Gasversorgung Angermünde GmbH Berliner Straße 1 Tel. 0 33 31/3 65 50 siehe Seite 2

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/36 55 25 www.sw-angermünde.de

Fahrschule

Fahrschule Borchert Straße des Friedens 1 Tel. 0 33 31/3 22 64 siehe Seite 6

Dirk Borchert 16 278 Angermünde Mobil 01 73/2 06 53 86 www.fahrschule-borchert.de

Fensterbau

Hilzinger GmbH Nordring 6 Tel. 0 33 31/2 73 70 siehe Seite 10

Fenster und Türen 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 37 30 www.hilzinger.de

Durch den Zusammenschluss von Dresdner
Bank und Commerzbank verfügt die neue

Commerzbank über eines der größten privaten
Bankfilialnetze in Deutschland. Doch die
Angermünder Commerzbanker wissen: Größe
allein ist nicht ausschlaggebend. Nur in einer
vertrauensvollen Partnerschaft erfährt man die
Ansprüche seiner Kunden und nur mit Leis-
tung und Qualität kann man Ihnen gerecht
werden. „Und deshalb bestimmt dieses Prinzip
auch unsere Arbeit“ sagt Wieland Pfüller, der
Direktor der Angermünder Commerzbank-
Filiale. „Und mehr noch, wir bauen diese Part-
nerschaft mit umfassenden Beratungsleistun-
gen, mehr Service und hochwertigen Produk-
ten noch weiter aus. Unsere Kunden haben das
Recht auf attraktive und verständliche Finanz-
dienstleistungen zu überzeugenden Konditio-
nen. Das gilt nicht nur für die reinen Bankpro-
dukte, sondern auch im Vorsorge-, Konsu-
mentenkredit- und Bauspargeschäft. Die Pro-
duktpartner Allianz, Commerz Finanz GmbH
und Wüstenrot zählen zu den Top-Anbietern im
deutschen Markt.“ Alle, die auf die neue Com-

merzbank neugierig geworden sind, laden Fili-
aldirektor Wieland Pfüller und sein Team zu
einem Besuch und persönlichen Gespräch ein:
„ Wir sind gerne für Sie da.“

Kundenzufriedenheit steht an erster Stelle

Commerzbank AG
Filiale Angermünde

Brüderstraße 19 • 16 278 Angermünde
Öffnungszeiten:

Mo & Mi 09.00-13.00 Uhr 14.00-16.00 Uhr
Di & Do 09.00-13.00 Uhr 14.30-18.00 Uhr

Freitag 09.00-14.00 Uhr

Ob kostenloses Konto, eine Geldanlage oder ein
Kreditwunsch – Das Team der Commerzbank
steht einem beratend zur Seite
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Fotograf

Altstadt-Studio Berliner Strraße 11 Tel. 0 33 31/29 73 51 siehe Seite 31

Ronald Mundzeck 16 278 Angermünde Mobil 01 62/1 00 99 70 mundzeck@gmx.de

Die Marktfotografen Markt 3 Tel. 0 33 31/30 18 16 siehe Seite 20

16 278 Angermünde Mobil 01 70/4 53 35 36 www.marktfotografen.de

Geldinstitut

Commerzbank AG Brüderstraße 19 Tel. 0 33 31/29 48 13 siehe Seite 22

Filiale Angermünde 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 22 87

Sparkasse Uckermark Georg-Dreke-Ring 62 siehe Seite 25

Hauptstelle Prenzlau 17 291 Prenzlau www.spk-uckermark.de

Ingenieurbüro

Ingenieurbüro Gast GmbH Jägerstraße 34-35 Tel. 0 33 31/2 32 62

für Tief- und Straßenbau 16 278 Angermünde

Dipl.-Ing. (FH) Karsten Salewski Markt 6 Tel. 0 33 31/29 67 16 siehe Seite 10

Energieberater (TÜV) 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 67 19 www.salewski-beratung.de

Kindertagesstätte

Volkssolidarität LV Brandenburg e.V. Straße des Friedens 5a Tel. 03331/32696 siehe Seite 15

Kreisverband Uckermark 16 278 Angermünde

Krankenhaus

AHG Klinik Wolletzsee Zur Welse 2 Tel. 0 33 37/4 90 siehe Seite 16-17

16 278 Angermünde/OT Wolletz Fax 0 33 37/4 97 01 wolletzsee@ahg.de

Asklepios Klinikum Uckermark Auguststraße 23 Tel. 0 33 32/5 30 siehe Seite 36

16 303 Schwedt/Oder Fax 0 33 32/53 24 10 www.asklepios.com

Krankenhaus Angermünde Rudolf-Breitscheid-Straße 37 Tel. 03331/2710 siehe Seite 18-19

Zentrum für Psychatrie & Psychotherapie 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 14 44

sowie Innere Medizin

Lohnsteuerhilfe

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V. Am Markt 17 Tel. 03331/21935 siehe Seite 11

Beratungsstelle Angermünde 16 278 Angermünde

Metall- und Autoverwertung

Weckwerth GmbH Schmagendorfer Weg 30 Tel. 03331/297815

16 278 Angermünde

Milchverarbeitung

Hemme Milch Heideweg 4 Tel. 0 33 31/25 25 25 siehe Seite 23

16 278 Schmargendorf/Uckermark Fax 0 33 31/25 25 26 www.um-hemme-milch.de

Optiker

Optiker Heidecke Berliner Straße 53 Tel. 0 33 31/30 11 30 siehe Seite 15

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 84 53 optiker-heidecke@t-online.de

Rotes Kreuz

Deutsches Rotes Kreuz Klosterstraße 43 Tel. 0 33 31/2 73 90 siehe Seite 20

Kreisverband Uckermark Ost e.V. 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 39 21

Steuerberater

Diplom-Ökonom Joachim Schulz Birkenallee 18a Tel. 0 33 31/2 73 60 siehe Seite 25

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 36 27 www.steuerberatung-schulz.de

Straßen- und Tiefbau

Angermünder Schmargendorfer Weg 6c Tel. 0 33 31/2 12 90 siehe Seite 10

Straßen- und Tiefbau GmbH 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/2 29 15

Tierarzt

Tierarztpraxis Dr. Reichel & Co. An der Umgehungsstraße 1 Tel. 0 33 31/3 32 74 siehe Seite 21

Dr. Hans-Ullrich Reichel & Margret Reichel 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 38 11

Die Steuerberatungskanzlei Schulz berät
von Angermünde aus Unternehmen,

Landwirte, Freiberufler, Existenzgründer und
Vereine ebenso wie Arbeitnehmer, Pensionäre
und Rentner. Rat gibt es für alle steuerlichen
und wirtschaftlichen Angelegenheiten in der
Region, den Bundesländern Brandenburg und
Berlin sowie im übrigen Bundesgebiet.

„Wir erfüllen Ihre steuerlichen Verpflichtun-
gen durch die termingetreue Erstellung der
Finanzbuchführung und Lohnabrechnung,
Gewinnermittlung und Steuererklärung. Wir
beraten Sie vorausschauend in Steuerangele-
genheiten und unterstützen Sie bei Prüfungen
durch die Finanz-, Arbeits-, Sozial- und Zoll-
verwaltung. Vor dem Finanzamt und dem
Finanzgericht vertreten wir Sie in Rechts-
schutzfragen. Als Steuerberater stehe ich
Ihnen mit sechs Fachmitarbeitern zur Verfü-
gung. Durch regelmäßige in- und externe Fort-
bildungen sichern wir unser hohes Beratungs-
niveau. Außerdem bilden wir aus und stellen
Praktikumsplätze. Lernen Sie uns kennen!“,
erklärt Joachim Schulz. Steuerberater üben
den Beruf immer unabhängig, eigenverant-
wortlich und verschwiegen aus.

Der Fachmann für die Steuer

Diplom-Ökonom Joachim Schulz
Steuerberater

Birkenallee 18 • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 73 60 • Fax 0 33 31/27 36 27

www.steuerberatung-schulz.de

Der Diplom-Ökonom Joachim Schulz besitzt in
Angermünde und Umgebung einen guten Ruf
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Sich stark zu machen für die Uckermark
bedeutet für die Sparkasse Uckermark

auch, ehrenamtliches Engagement, Vereine,
Organisationen und Projekte in ihrer Arbeit
zu unterstützen und zu fördern. Seit 2003
bereits gibt es so unter anderem einen Spon-
soringvertrag zwischen dem Kreditinstitut
und dem VC Angermünde. „Schwerpunkte
dieses Vertrages sind unter anderem die
Unterstützung unserer ersten Damenmann-
schaft, die sich zurzeit im Spielbetrieb in der
Regionalliga Nord befindet, sowie bei der
Durchführung des jährlich stattfindenden
Sparkassen-Cups als gut besetztes Turnier im
Frauen- und Männerbereich“, so Ulrich Mül-
ler, Vorsitzender des Volleyball-Club Anger-
münde. Hilfe von Seiten der Sparkasse
Uckermark, so der Vereinschef, gab es aber
auch in Form der Bereitstellung eines Darle-
hens bei der Umsetzung der Baumaßnahme
Altstadthalle Angermünde, in deren Rahmen
die Turnhalle der ehemaligen Puschkinschule
rekonstruiert wurde. Eine Förderung erfuhr
man auch für das Volleyball-Länderspiel zwi-
schen Deutschland und Japan 2009, so dass
mehr als 600 Zuschauer Gelegenheit hatten,
ein sportliches Event von internationalem
Rang in Angermünde live miterleben zu kön-
nen. „Ebenso unterstützt uns das Kreditinsti-
tut bei der Realisierung einer Arbeitsförder-
maßnahme im Rahmen von Kommunalkombi
mit einem monatlichen Zuschuss“, zählt Mül-
ler weiter auf und unterstreicht damit einmal

mehr das Engagement der Sparkasse Ucker-
mark für die Region. „Wichtig sind uns ver-
lässliche Partner, deren Projekte darauf aus-
gerichtet sind, den Menschen sinnvolle Ange-
bote zu unterbreiten und sie mit ihrer
Heimat, der Uckermark, verbinden“, so Spar-
kassen-Vorstandsvorsitzender Uwe Schmidt.
Die Palette sei dabei breit gefächert: von der
Kultur bis hin zum Sport, von den Freiwilli-
gen Feuerwehren bis hin zu sozialen Projek-
ten. Getreu dem Motto „Wir machen uns
stark für die Uckermark“.

Stark für den Sport

Ob Frau oder Mann – im Volleyballclub Anger-
münde gibt jeder sein Bestes

Volleyballclub Angermünde e.V.
Klosterstraße 49 • 16 278 Angermünde

Tel. 01 60/94 81 98 10
vorstand@vcangermuende.de

Mitten in der uckermärker Landschaft , in
Stolpe, steht ein richtig dicker runder

Turm – der Grützpott. Und so eine Burg hat
eine Geschichte und natürlich eine Sage. Die
Geschichte beginnt im 7. Jahrhundert, als sich
hier eine Burganlage der Ukranen befand –
damals noch ohne Turm. Erst kamen die Pom-
mern, dann die Dänen. Und die ließen die
Turmburg etwa 1180 bis 1200 errichten. Wahr-
scheinlich war es Dänenkönig Knud VI., der
den Auftrag zur Errichtung der Königsburg
erteilte. Nun muss man wissen, dass Stolpe
soviel wie „Pfahl” oder „Grenze“ bedeutet,
um zu verstehen, dass der Turmbau zu Stolpe
wohl ein kräftiges „Halt“ an die nach Osten
expandierenden Brandenburger war. Der Ort
Stolpe, an der alten Heerstraße Berlin – Stet-
tin gelegen, entwickelte sich derweil prächtig,
wurde von hier aus Greiffenberg und sogar
Angermünde verwaltet! Ein paar Mal wech-
selte das Gebiet und damit der Turm durch
Kauf oder Schiedsspruch die Eigentümer und
damit die Familien, die damit belehen wur-
den. Inzwischen war Hans von Buch von den
Pommern damit belehen worden. Der Turm
hat wohl gut 200 Jahre als „Stoppschild“
bestimmungsgemäß funktioniert, bis 1445 der
Kurfürst von Brandenburg, Friedrich II.,
genannt „Eisenzahn“, im Krieg gegen die
Pommern, die Burg mit bis zu fünf Meter lan-
gen Kanonen beschießen ließ und schließlich
eroberte. Dabei wurde der hölzerne Dachauf-
bau komplett zerstört und nie wieder aufge-

baut. Friedrich II. gab als intelligenter Politi-
ker und Diplomat nach Eroberung des Gebie-
tes und der Burg Hans von Buch dieses als
nun brandenburgisches Lehen zurück. Nicht
mehr Zankapfel und nicht mehr Grenze,
büßen Stolpe und seine Turmburg ihre
Bedeutung ein.
Ach ja, die Sage sollte man sich am besten bei
einer Führung auf der Turmburg durch den
Türmer Dr. Hegel oder den Ortsverein erzäh-
len lassen.

Die dickste Turmburg Deuschlands

Dorfverein Stolpe e.V.
Am Kanal 1 • OT Stolpe • 16278 Angermünde

Tel. 033338/528 oder 033338/566
www.dorfvereinstolpe-uckermark.de

Im Grützpott: Wohnsaal mit Angstloch
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Klein, aber oho! Mit 750 Ein-
wohnern gehört das Städt-

chen Greiffenberg, jetzt Orts-
teil von Angermünde, wohl zu
den kleinsten Städtchen
Deutschlands. Dennoch ist der
Ort, im Zentrum der Ucker-
mark an der alten Handels-
straße Berlin – Stettin gelegen,
ein Besuchermagnet. Nicht
nur wegen der idyllischen
Landschaft inmitten von Wäl-
dern und Seen sondern auch
wegen der tollen Festumzüge,
die alle 25 Jahre – der erste
wurde 1961 durchgeführt,
Besucher aus allen Teilen des
Landes anziehen. Am letzten
Juniwochenende 2011 ist es
wieder so weit. Das Städtchen
begeht seine 750-Jahr Feier
und bereitet sich darauf seit
Monaten vor.
1261 wird Greiffenberg das
erste Mal als „Civitas Grifen-
berg“ (Stadt Greiffenberg)
urkundlich erwähnt. Die
mächtige Burg, der die Stadt
ihren Ursprung verdankt, ist
längst zur Ruine zerfallen;
aber die Greiffenberger pfle-
gen die Geschichte und

Geschichtchen des Ortes.
Astrid Völker, Leiterin der
Sektion Stadtgeschichte des
2007 gegründeten Ortsvereins,
berichtet stolz von den Vorbe-
reitungen für das große Fest.
Die zehn aktiven Mitglieder
des Festkomitees bereiten
nicht nur den Internetauftritt
des Festes vor, sie zeichnen
auch verantwortlich für die 14
historischen und Gegenwarts-
bilder, die der Festumzug sei-
nen Besuchern präsentieren
will. Nicht nur der Handel an
der berühmten Handelsstraße
wird zu neuem Leben erwa-
chen, auch der Bahnhof und
das Postamt bekommen ihren
großen Auftritt. Ist die 750-
Jahr Feier auch der kulturelle
Höhepunkt dieses Jahres,
beschäftigen sich die Mitglie-
der des Ortsvereins auch in
den weniger turbulenten Jah-
ren mit der Vergangenheit
ihres Städtchens. Eine Stadt-
chronik ist in Arbeit – ein sinn-
volles ABM-Projekt, ergänzt
durch einen Stadtkalender mit
Erzählungen vergangener Zei-
ten und historische Postkar-

tenansichten. Im ehemaligen
Stadtcafe zeigt eine Bilder-
schau historische Ansichten.
Interessenten können die
Geschichte des Greiffenberger
Porzellans ebenso studieren
wie die Geschichte der Alten
Windmühle, die fast 100 Jahre
treue Dienste als Getreide-
mühle geleistet hat und
einst vom berühmten
Landschaftsgestalter
Lenné hier an diesen Ort
geplant wurde. Unter
dem Motto „wir bringen
Flügel in den Wind“
setzt sich Horst Ficht-
müller mit seinem För-
derverein für den Wie-
deraufbau der Mühle
ein. Ein Unternehmen,
das zunehmend Spen-
der und Förderer fin-
det, so dass die Greif-
fenberger darauf hof-
fen dürfen, dass sich
die Mühlenräder in
nicht zu ferner
Zukunft wieder dre-

hen. Beschäftigung mit der
Vergangenheit ist auch eine
Investition in die Zukunft. Wie
viele andere Orte auch hat
Greiffenberg unter dem Nie-
dergang der Landwirtschaft
gelitten. Angebote für die Ein-
wohner und Besucher sind
wichtig für ein gutes Zusam-
menleben. So beschäftigt sich
die zweite Sektion des Verei-
nes beschäftigt mit der Kultur
im Ort und veranstaltet bei-
spielsweise regelmäßige Lese-
abende und kleine Events.
Auch die kleine Sternwarte
freut sich über jüngere und

ältere Besucher, die den wei-
ten Himmel über ihrer Heimat
untersuchen können. Ein akti-
ves Miteinander der Bürger
der Gemeinde dient allen.
Gemeinsam arbeiten die
Bewohner an der Marktgestal-
tung und an der Verbesserung
der Straßen im Ort. Der Frau-
enverein sorgt sich darum, wie
die Situation der Frauen und
Familien verbessert werden
kann, verschiedene Generatio-
nen treffen sich im Generatio-
nenraum. Greiffenberg ist
eben eine ganz besondere
Kleinstadt, die immer einen

Besuch wert ist.

750 Jahre Greiffenberg – Gesichter einer Kleinstadt

Feuerwehrgebäude in Greiffen-
berg

Die alte Schulsternwarte ist
eines der markantesten Bauwer-
ke der Kleinstadt

Reste der Burg
Greiffenberg
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Auf stolze 775 Jahre Geschichte blickt 2011 der
Ort Kerkow, seit 2001 Ortsteil von Anger-

münde, zurück. Grund für den Ortsvorsteher,
Reinhard Koslowski, und die Kerkower, sich auf
das große Fest ausgiebig vorzubereiten. Kerkow,
nahe dem Naturerholungszentrum Blumberger
Mühle gelegen, ist überhaupt reich an Veranstal-
tungen, die das Leben für die Bewohner
abwechslungsreich und bunt machen und an
deren Durchführung sich auch viele Kerkower
beteiligen. Zum Jahresausklang wird die alte
Dorfkirche, ein monumentaler Feldsteinbau, fast
ebenso alt wie der Ort, zum kulturellen Zentrum:
zu jedem Heiligen Abend gestalten die Kerkower

ihr Krippen-
spiel. Natür-
lich findet an
den Advents-
sonntagen
auch das Ad-
ventssingen
statt. Später,
am Beginn des
neuen Jahres,
werden in Ker-
kow gemein-
schaftlich die
Weihnachts-
bäume ver-
brannt. So

wird das alte Jahr symbolisch abgeschlossen.
Aber nicht nur Weihnachten zieht es die Kerko-
wer in ihre Kirche. Am ersten Wochenende im
September bedankt sich die Gemeinde beim
Herrgott für die hoffentlich wieder gute Ernte. Es
ist übrigens Ehrensache, dass die Gemeinde bei
diesem Ereignis für das leibliche Wohl selbst
sorgt. Bereits am Freitag vor dem Erntefest wer-
den die Jüngsten mit einem Märchenspiel erfreut.
Dafür, dass die Kirche auch in Zukunft ein
anheimelnder Ort der Freude und des Gebets
bleiben kann, engagiert sich der Freundeskreis
der Kerkower Dorfkirche. Man mag den Eindruck
gewinnen, in Kerkow werden die Feste gefeiert,

wie sie fallen. Und damit niemand einen wichti-
gen Anlass verpasst, gibt der Ort einen eigenen
Kalender heraus. Und natürlich beschäftigt Ker-
kow seine eigene Unterhaltertruppe – das Kerko-
wer Männerballett hat einen legendären Ruf. Der
1. Mai ist ein weiterer Höhepunkt im Zusammen-
leben der Kerkower. Und 2011 wird an dessen
Vorabend der eigene Ortsstein enthüllt. Den
Transport des Acht-Tonnen-Giganten bezahlt
dabei Bürgermeister Wolfgang Krakow; das
Behauen des Steines wird vom Lohnunterneh-
men Knie finanziert.Viele Einwohner tragen dazu
bei, dass das Leben im Ort lebenswert ist. Und
wenn einmal nicht gemeinsam gefeiert wird, gibt
es noch die verschiedenen Vereine, in denen man
Gleichgesinnte trifft und auch tolle Arbeit geleis-

tet wird: sei es
in einem der
Sportvereine,
als Mitspieler
im Skatklub
oder bei Tref-
fen der Senio-
ren. Hervorzu-
heben ist dabei
auch die groß-
artige Jugend-
feuerwehr von
Kerkow. Ein
Angebot gibt
es fast für
jeden.

Kerkow – nicht weit von Angermünde

Die Dorfkirche – Kerkows
Wahrzeichen und Treffpunkt

Mit dem neuen Kalender verpas-
sen die Kerkower kein Fest

Was wäre wohl,
wenn es heute

keine Fotobeweise
dafür gäbe, was die
Menschen vor 50 Jah-
ren trugen, wie Müll-
autos etwa um 1979
aussahen oder die
Uckermark selbst
noch vor 20 Jahren?
Ein Teil unseres histo-
rischen Gedächtnis-
ses wäre wohl verloren. Woher sollte man dann
erfahren, wie zum Beispiel früher Geräte in der
Landwirtschaft gehandhabt wurden, was damals
auf dem Tisch zu essen stand und wie die Men-
schen gefeiert haben? Die technischen Möglichkei-
ten sind gewachsen. Das Bedürfnis der Menschen
Erlebtes, Gesehenes, Momente, Gefühle und Stim-
mungen in Bilder zu packen ist so groß wie noch
nie! Die Fotografie kann dieses Bedürfnis in vieler-
lei Hinsicht befriedigen. Die Facetten der Fotogra-
fie sind dabei so zahlreich wie die Gedanken und
Wünsche der Menschen. Diese Tatsache kombi-
niert mit Kreativität und Spontanität hat mich dazu
bewegt außergewöhnliche Bilder mit Menschen zu
erarbeiten.

Altstadt-Studio

Altstadt-Studio • Ronald Mundzeck
Berliner Straße 11 • 16 278 Angermünde 

Tel. 0 33 31/29 73 51 • 01 62/1 00 99 70
mundzeck@gmx.de
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NABU-Zentrum Blumberger Mühle

Natur erleben und verste-
hen – mit diesen Worten

könnte man kurz das Leitthe-
ma beschreiben, das vom
NABU-Zentrum Blumberger
Mühle mit Leben erfüllt wird.
Hier im Naturschutzgebiet fin-
det man auf einer etwa 14 Hek-
tar großen Fläche Fischteiche,
Natur- und Umweltausstel-
lungen; eine gestaltete Natur-

erlebnislandschaft mit Lehr-
pfadsystem und unterschied-
lichen Biotopen, einen
Moorweg und Aussichtspunk-
te für Tier- und Naturbeobach-
tungen, einen begehbaren
Sumpfschildkrötenhabitat
und eine große einladende
Kinderspiellandschaft mit
Wasserquelle und Irrgarten.

Mit Spaß und Begeisterung
kann hier Natur entdeckt und
erlebt werden.
Das NABU-Informationszen-
trum Blumberger Mühle ist
das Hauptinformationszen-
trum des Biosphärenreserva-
tes Schorfheide-Chorin. Im
Gebäude, in seiner Architek-
tur einem Baumstamm nach-
empfunden, wird Spannendes
und Informatives rund um die
Landschaften und deren Ent-
stehungsgeschichte des
Schutzgebietes erzählt. An
Tafeln, Schaubildern und
Modellen können kleine und
große Besucher Wissenswer-
tes über die vielfältige Tier-
und Pflanzenwelt, die es drau-
ßen zu entdecken gilt, erfah-
ren.
Ein umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm für Indivi-
dualbesucher ebenso wie für
Gruppen rundet das Angebot
ab. Wer mag, kann von hier
aus zu Kutsch- und Kremser-
fahrten in die Umgebung star-
ten oder sich im hauseigenen
Restaurant mit regionalen
Speisen bewirten lassen. Infor-
mationen zum Programman-

gebot finden Interessenten auf
der Homepage des NABU-
Zentrums.
Während der Hauptsaison von
April bis Oktober hat das Zen-
trum täglich von 9 bis 18 Uhr
geöffnet, in der Nachsaison
von November bis März kann
man sich montags bis freitags
zu Besuchen anmelden oder
samstags und sonntags von 10
bis 16 Uhr zu Naturentdeckun-
gen starten.

Das „Grüne Wunder“

NABU-Informationszentrum 
Blumberger Mühle

16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 60 40

www.blumberger-muehle.de

Eines der vielen Tiere, die hier
ihre Zuhause gefunden haben

Hier kann man Spiel und Spaß
mit der ganzen Familie erleben

Tourismus – Marketing
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Stadtplan von Angermünde
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Büchnerstraße CD6
Ehm-Welk-Straße D3-4
Emaillegasse C4/13
Erlengrund D2
Erlenweg D2
Ernst-Kamieth-Straße C2
Espelkamper Weg D3/12
Fischerstraße B4
Freiligrathstraße D6
Gartenstraße BC4
Georg-Wolf-Straße BC2
Goethestraße D6
Grundmühlenweg BC3
Gustav-Bruhn-Straße B2
Heinestraße C6
Heinrichstraße BC4
Herweghstraße C6
Himmelsleiter B4/6
Hoher Steinweg BC4
Jägerstraße C4-B5
Jahnstraße C3
Joachimsthaler Straße BC3
Kapellenweg C3
Karlstraße C4
Kastanienallee E1-2
Kirchgasse B4/2
Kirchplatz B4/1
Klostergasse C4/8
Klosterplatz C4/11
Klosterstraße C4
Loesener Gasse C4/7
Lüdger Weg D3
Markt BC4/3
Martinsgasse B5/5
Mudrowweg CD5
Mündeseepromenade B4
Nordring E4
Oberwall C4
Oderberger Straße CD4
Parkweg DE1
Pestalozzistraße BC2
Prenzlauer Straße A3-B4
Puschkinallee C5-E3
Richtstraße BC4
Ring B4-C5/10
Rosenstraße C4
Rudolf-Breitscheid-Str. D1-C3
Rudolf-Harbig-Straße BC2
Scharfrichtergasse B4/4
Schillerplatz D6
Schleusenstraße C4/9
Schloßwall B4
Schmargendorfer Weg E2
Schwedter Straße C5
Seestraße B4-5
Seetor B4
Sternfelder Straße E2-3
Straße des Friedens CD4
Südring E4
Templiner Straße B3-4
Unterwall BC5
Wallgarten C4
Wasserstraße B4
W.-Seelenbinder-Str. C2
Wiesenstraße C3
Zuchenberger Straße E1-2

Straßenverzeichnis
Ahornweg E2
Am Kamp C4-5
Am Krötenberg B4
Am Plattenwerk CD2-3
Am Tanger CD2
Am Waldrand E2
An der MTS B5
An der Umgehungsstraße C5
Bahnhofsplatz C4
Bergstraße C3
Berliner Straße BC4
Birkenallee E2-D3
Birkenweg C2-3
Bleiche B5
Blumberger Mühlenweg A3
Brüderstraße C4




